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Begrüssung 
 

 

 

  
 

Franz Schöpfer begrüsst die Teilnehmenden der DV 2015 

 

 

 

Präsident Franz Schöpfer eröffnet mit 

der Begrüssung die 100. ordentliche De-

legiertenversammlung des BSVZ. 

Speziell dankt der Präsident dem durch-

führenden Verein Infanterieschiessver-
ein Hirslanden-Riesbach mit Erich Ei-

chenberger an der Spitze für die Organi-

sation des DV-Abends. Ein weiterer Dank 

wird auch dem Probsteiverband für das 

Gastrecht sowie der Wirte Familie Kinz 

mit Servierpersonal für die kulinarische 

Betreuung ausgerichtet. 

Franz Schöpfer entschuldigt den verzö-

gerten Beginn der Versammlung, da ei-
nige Kameradinnen und Kameraden im 

Feierabend Stau stecken geblieben wa-

ren. 

  

 
 

Erich Eichenberger, Präsident des ISVHR 

 

Mit sichtlichem Stolz präsentiert der Prä-

sident des Infanterieschiessvereins Hirs-
landen-Riesbach, Erich Eichenberger, 

den durchführenden Verein, welcher als 

einer der grösseren im Bezirk gezählt 

werden darf.  

Einige Eckdaten des ISVHR lassen klar 

werden, dass es sich um einen Verein 

aus den Anfangszeiten des Schiesswe-

sens handelt, welcher sich etabliert hat 

und eine rege Aktivität ausweist. 
Stationen wie Rehalp und Fluntern, wo 

der ISVHR stationiert war, lassen bei den 

Einen oder Anderen auch etwas Wehmut 

aufkommen. 
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Franz Schöpfer leitet über zur Toteneh-

rung und verliest die von den Vereinen 

gemeldeten verstorbenen Kameraden. 

 
Zum Gedenken an die Dahingegangenen 

erheben sich die Anwesenden zu einer 

Schweigeminute. 
 

  

 

 

 

 

 

 
Nun kann der Präsident die ordentlichen 

Geschäfte der Delegiertenversammlung 

des BSV Zürich, mit der Feststellung, dass 

die Einladungen statutengemäss und 

rechtzeitig versandt wurden, weiterfüh-

ren.  

Die Traktandenliste wird in der vorlie-

genden Form genehmigt. 

 Zahlreiche Vereinsdelegierte treffen sich im grossen Saal 

des Schiesssportzentrums Probstei Zürich zur 100. Dele-

giertenversammlung 2015 

 

 

 
Franz Schöpfer begrüsst die Ehrenmitglieder, Gäste und die Delegierten: 

Den Ehrenpräsidenten Otto Schnellert. 

 

Ein weiterer Gruss geht an: René Koller Chef Ausbildung ZHSV, die Präsidenten der Schiesskommissi-

onen 1 und 2: Oberstleutnant Alex Gossauer und Major Albert Villiger. 

Den gastgebenden Präsident des Probsteiverbands Marcel Meier 

Von den Schiessplatz-Präsidenten können begrüsst werden: René Seiler vom Albisgütliverband und 

Otto Schnellert vom Schiessplatzverband Höngg. 

 

Entschuldigt haben sich:  
Peter Gamper, ständiger Ehrengast 

Oberst Bernhard Fuchs / ESO 14 

Christoph Bucher, Schiessplatzsekretär der Stadt Zürich 

 

Weitere Entschuldigungen vom Vorstand: 

Mengia Trüeb 

Mike Meier 
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Präsenzfeststellung 
 

Anwesend sind  57 Delegierte 

 

Gemäss Präsenzliste        8 Ehrenmitglieder 

                      9  Vorstandsmitglieder 

      6 Gäste 

 

ergibt ein Total von 74 Stimmberechtigten. Absolutes Mehr ist 38. 

 

 
 

1.  Wahl der Stimmenzähler 
 

Der Vorsitzende schlägt die Delegierten Herren Dominik Seeli und René Bucher aus der Versammlung 

zur temporären Wahl als Stimmenzähler vor, welche auch einstimmig gewählt werden. 

 

 

 

2.  Abnahme des Protokolls der 99. ord. Delegiertenversammlung 2014 
 

Das Protokoll wurde mit der Einladung versandt. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und dem 

DV-Protokollführer Urs Niggli verdankt. 

 
 

 

3.  Abnahme der Jahresberichte 2014 
 

Die elektronisch zugestellten Jahresberichte sind rechtzeitig bei den Delegierten eingetroffen. 

Die Jahresberichte exklusive die darin publizierte Jahresrechnung werden einstimmig von der DV ge-

nehmigt. 

 

Präsident Franz Schöpfer verdankt die Jahresberichte den zuständigen Ressortchefs. Er dankt auch 

Urs Niggli, welcher die Berichte gesammelt und in die endgültige Form gebracht hat.  
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4.  Abnahme der Jahresrechnung 2014 
 

Franz Schöpfer erläutert kurz die Jahresrechnung 2014. Die Details der Finanzsituation können aus 

der im Jahresbericht publizierten Jahresrechnung entnommen werden. 
 

Im vergangenen Verbandsjahr musste ein geringer Verlust von CHF 213.40 verzeichnet werden.  

 

Der Revisor Peter Pfenninger erläutert kurz die Fakten der Revision. In der Nebenbemerkung stellt er 

fest, dass sich das Prinzip der „fixen“ Revisoren bewährt hat. 

Andrea Estermann und Peter Pfenninger als amtierende Revisoren stellen den Antrag, die Jahres-

rechnung zu genehmigen und dem Vorstand Décharge zu erteilen. Die DV stimmt dem Antrag ein-

stimmig zu. 

 

Franz Schöpfer dankt der Versammlung für das Vertrauen in die Kassaführung und den Vorstand. Im 
Speziellen verdankt er Barbara Gämperle den tollen Einsatz im vergangenen Amtsjahr und für ihre 

subtile Finanzverwaltung. 

 

 

 

 

5.  Festsetzung der Jahresbeiträge für das Folgejahr und Genehmigung des Budgets 2014 
 

Der Vorstand stellt der Versammlung den Antrag, den Beitrag unverändert auf Franken 6.- zu belas-

sen. Auch die Sockelbeiträge erfahren keine Änderung. 

Die Versammlung lässt einstimmig den Jahresbeitrag unverändert. 

 
Das Budget 2015: Der Ertrag zum Aufwand wird ein geplantes Minus von CHF 1‘540.- ergeben: 
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Martin Fischer stellt vor der Abstimmung/Annahme des Budget die Frage, weshalb beim Ertrag, Posi-

tion Schulsport, eine doch grosse Differenz im Jahr 2014 zwischen SOLL und IST entstanden ist. 
Franz Schöpfer erklärt, dass das Sportamt Zürich die Schiesskurse reduziert hatte. Dies war bei der 

Budgetierung des Ertrages 2014 leider noch nicht bekannt. 

Remo Lüscher bemerkt dazu, dass im 2015 in Dietikon/Reppischtal neu Kurse angeboten werden. 

Dies lässt hoffen, dass der Ertrag sich wieder auf der ursprünglichen Höhe einpegelt. Gerade beim 

Kurswesen sei die Gefahr der Variabilität latent. Eine genaue Budgetierung sei sehr schwierig. 

Martin Fischer ist gemäss seiner Schlussbemerkung mit der Antwort nicht wirklich zufrieden, aber 

doch bereit, das Ergebnis 2015 abzuwarten. 

 

Das Budget wird von der Versammlung einstimmig genehmigt. 

 
 

 

6.  Wahlen 
 

Statutengemäss finden die Wahlen alle drei Jahre statt. Daher ist dieses Jahr 2015 ein reguläres 

Wahljahr. 
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6.1 Vorstand  

 

Es liegen folgende Rücktritte vor: 
 

 

  
Käthi Boesch verlässt den BSVZ nach 

24 Jahren Vorstandstätigkeit 

 

 

Käthi Boesch  
 
(Sekretariat / Protokoll)  
 
tritt zurück 

 

Käthi trat 1991 in den Vorstand ein und übte das Amt der 

Sekretärin und Protokollaktuarin 24 Jahre aus. 

 

  
  

 

Mengia Trüeb-Aeberli 
 
(Bezirkskonkurrenz/KK/AK/Verdienstmedaillen)  
 
tritt zurück 

 

Mengia trat 2010 in den Vorstand ein und übte das Amt der 

Chefin Bezirkskonkurrenz und Verwalterin KK/AK und Ver-

dienstmedaillen 5 Jahre aus. 

 

Mengia Trüeb-Aeberli verlässt den 

BSVZ nach 5 Jahren Vorstandstätigkeit 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 



 
Protokoll der 100. Delegiertenversammlung vom 6. März 2015  

 

Seite 7 von 16 

 

 

  
Mike Meier verlässt den BSVZ 

nach 6 Jahren Vorstandstätigkeit 

 

 

Mike Meier 
 
(Feldchef 25/50/300m)  
 
tritt zurück 

 

Mike trat 2009 in den Vorstand ein und übte das Amt des Feld-

chefs 6 Jahre aus. 
 

  

 
 

Franz Schöpfer (Präsident) wird 

den Vorstand auf die DV 2016 

nach 19 Jahren verlassen 

VORANKÜNDIGUNG 
 
Franz Schöpfer 
 
(Präsident)  
 
tritt an der GV 2016 definitiv zurück 

 

Franz trat 1997 in den Vorstand ein und übte zuerst das Amt 

des Feldchefs aus. Seit 2005 führt er den Vorstand als Präsi- 

dent. 

Bis dato hat sich noch keine Nachfolge rekrutiert. Die Mit- 

gliedsvereine wie auch der Vorstand sind aufgefordert, 

rechtzeitig für einen Nachfolger zu sorgen! 
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Es liegen folgende Eintritte vor: 

 

 

 

 Eintritt in den Vorstand: 

Roland Leu 
(Feldchef 25/50/300m)  
 
Sein Stammverein sind die Pistolenschützen Dietikon. 
Roland ist Kadermitglied beim SSV, hat Einsätze als ISSF  

Richter und hat 2014 den J+S Coach bestanden. 

Beruflich ist Roland als Abteilungsleiter und stv. Marktleiter 

beim Metzger Center in Zürich engagiert. 

Im Nebenamt ist er als Prüfungsexperte Handel (KV) bei den 

Lehrabschlussprüfungen tätig. 

 

   
   

 

 Eintritt in den Vorstand, begrenzt auf ein Jahr: 

Christian Schnorf 
(Sekretariat/Webmaster/Kommunikation)  
 
Christian war bereits im BSVZ Vorstand von 1998 bis 2013 

und ist Ehrenmitglied des BSVZ. 

Sein Stammverein Feldschützen Zürichberg führte er seit der 

Gründung 1999 bis zu seinem Austritt 2013. Als Ehrenpräsi- 

dent ist er nicht mehr sehr aktiv als Schütze, aber dem Ver-

ein dennoch sehr verbunden. 

Beruflich führt Christian eine eigene Unternehmensbera-

tungsfirma und unterrichtet als Dozent an einer höheren 

Fachschule. 
Christian hat seine Wahl unter der Voraussetzung angebo-

ten, dass er an der DV 2016 die Ämter an geeignete Nachfol-

ger abgeben kann, nachdem diese während seiner Amtszeit 

bestens eingearbeitet werden können. Diese Einarbeitung 

ist auch die Hauptmotivation für die einjährige Vorstandstä-

tigkeit. 
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Per sofort gesucht: 
 

2 Beisitzer 
 
um die vakanten Chargen zu besetzen und um 
von einer optimalen Einarbeitung zu profitie-
ren! 
 
Durch den Austritt von Christian Schnorf im 2013 wurden 

seine Ressorts auf den Vorstand verteilt oder zum Teil im-

mer noch durch Christian aufgefangen. 

Dieser Zustand soll mit einem bis zwei Beisitzer wieder nor-

malisiert werden. Die optimale Einarbeitung ist durch Chris-

tian gewährleistet, aber nur, wenn die neuen Kameradinnen 

oder Kameraden baldmöglichst eintreten. 
 
Die Versammlung wählt die beiden neuen Vorstandsmitglieder Roland Leu und Christian Schnorf ein-

stimmig in den Vorstand des BSVZ. 

 

 

Wahl des Vorstands in corpore: 

 

 
 

Die Versammlung bestätigt einstimmig die Wiederwahl der Vorstandsmitglieder in corpore für eine 

weitere Amtszeit von drei Jahren. 
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6.2 Präsident  

 

 

  
Wiederwahl Präsident 

 

Franz Schöpfer 
bisher, seit 2005 
 
Stellt sich für ein letztes Jahr als Präsident weiter zur Verfü-

gung. Franz tritt definitiv an der DV 2016 als Präsident und aus 

dem Vorstand BSVZ zurück. 

 

Die Versammlung bestätigt seine Wiederwahl einstimmig 

bzw. mit grossem Applaus. 

 

 

 

6.3 Rechnungsrevisoren  

Erstmals seit einigen Jahren gibt es eine Veränderung in der fixen Besetzung der Rechnungsrevisoren. 

Peter Pfenninger, bestbekannter Kamerad in der Schützenszene und Ehrenmitglied des BSVZ, tritt 

vom Amt des Rechnungsrevisors zurück. 

Franz Schöpfer dankt Peter Pfenninger für seinen unermüdlichen und äusserst kompetenten Einsatz 

als Revisor. Als Ehrenmitglied bleibt er uns weiterhin erhalten und weitere Begegnungen somit ge-

währleistet. 

Ein würdiger Nachfolger konnte gefunden werden in der Person von Peter Roesler. Peter braucht 

man auch nicht wirklich mehr vorzustellen. Er ist bereits langjähriges Ehrenmitglied des Bezirksver-

bandes. Und als VR und CEO einer Treuhandfirma ist Peter Roesler sicher eine Traumbesetzung im 
Revisorenkreis. 

 

 
 

Die Versammlung wählt Peter Roesler als Ersatz für den austretenden Peter Pfenninger und bestätigt 

den Kreis der Rechnungsrevisoren mit den bisherigen Personen Andrea Estermann und Ernst Maag. 
Die Wahl ist einstimmig erfolgt. 
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7.  Ehrungen 

 

7.1 Spezielle Ehrungen 

 

 
  

Käthi Boesch mit zwei „Verlockungen“ 

in den Händen 

 

 

 
 

Nach 24 Jahren vollem Einsatz eine 

wohlverdiente Ehrenmitgliedschaft! 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
Käthi Boesch wird neues Ehrenmitglied des BSVZ 

 

Käthi Boesch braucht man nicht vorzustellen. Jedermann/-

frau aus den Schützenkreisen kennt die quirlige Dame. Als 

hervorragende Schützin hat sie sich jahrelang an den Rang-

listenspitzen etabliert. 

24 lange Jahre amtete Käthi als Sekretärin des BSVZ und hat 

mit Kompetenz und Leidenschaft die administrativen Be-

lange des Verbandes betreut. So manche Vorstandskamera-
den hat sie kommen und gehen gesehen. So manche Verän-

derungen hat sie auch in der Entwicklung der Büroarbeiten 

und der Datenverwaltung durchlebt. Dabei ist Käthi immer 

am Ball geblieben und der PC war ihr nie fremd. 

Jede Sitzung und jede Veranstaltung hat sie mit Ihrer Prä-

senz und Ihrem Engagement bereichert. Selbst dann noch, 

als ihre Krankheit sie zusehends ausbremste, fand Käthi im-

mer die Energie, vorne mit dabei zu sein. 

Nun aber ist es an der Zeit, mehr an sich selbst zu denken 
und dem Verband in einer ruhigeren Funktion verbunden zu 

bleiben: 

Franz Schöpfer schlägt der Versammlung vor, Käthi Boesch 

zum Ehrenmitglied zu ernennen. Die Versammlung bestätigt 

ihren neuen Status mit grosser Akklamation. 

Die Versammlung und vor allem auch der Vorstand dankt 

Käthi sehr herzlich für die vielen Jahre Vorstandsarbeit und 

für die tolle Kameradschaft. 

Als Geschenk erhält Käthi ein Abonnement für Luxembur-

gerli, um ihre Sucht über Wochen stillen zu können. 
 

 

 

 

 

Mengia Trüeb-Aeberli: Grosser Dank für die geleisteten 
Dienste 

 

In Abwesenheit Mengias bedankt sich der Vorstand und die 

Versammlung für Ihre fünfjährige Tätigkeit im Vorstand. Mit 
grossem Engagement betreute Mengia die Bezirkskonkur-

renz, die Anerkennungs- und Kranzkarten wie auch die Ver-

dienstmedaillen. Die Versammlung wünscht Mengia alles 

Gute für die Zukunft. 
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7.2 Abgabe der Verdienstmedaillen 

  

 

 

 
Leider wurden keine Meldungen aus den Vereinen des 

BSVZ registriert. 

Die Präsidenten werden daher aufgefordert, zu prüfen, 

ob es im nächsten Jahr Kandidaten geben könnte, welche 

die Anforderungen erfüllen. 

 
   

 
 

7.3 Abgabe der Stapfer-Medaillen 

 

Die Abgabe der begehrten Stapfer-Medaille konnte an die berechtigten Schützinnen und Schützen 

überreicht werden.  

 

 
 

Herzlichen Glückwunsch an die Top-Schützen! 
  

 

 

7.4 Abgabe diverser Auszeichnungen 

 

Nun beginnt die grosse Runde der vielen Auszeichnungen, welche die verschiedenen Aktivitäten im 

Bezirk auswirken. Seien es die 20liber aus dem Bezirksmatch, die Kategoriengewinner der Bezirkskon-

kurrenz oder weitere Ehrungen, die Herausforderung ist gross und die Zufriedenheit der Gewinner 

offensichtlich. 

Speziell zu erwähnen sind die Jungschützen und Jugendschützen, welche wiederum mit hervorragen-
den Resultaten im Jahr 2014 überrascht haben. Rolf Bäumler kann heute erstmals nach seinem ers-

ten Amtsjahr als Nachwuchschef 300m die jugendlichen Schützinnen und Schützen absenden. Diese 

neue Rolle hat er mit Bravour wahrgenommen. 
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Einige Impressionen des Absendens: 
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Herzlichen Glückwunsch allen Gewinnerinnen und Gewinnern! 

 

Die GewinnerInnen sind wie üblich im Jahresbericht aufgeführt. Ebenso die EmpfängerInnen 

(Jungschützen/Jugendschützen) der Spezialgaben. 

 

 

 

8.  Schiesstätigkeit 2015 
 
Urs Niggli leitet die Vorschau der kommenden Schiesstätigkeit 2015 ein. 

Somit  haben  die Ressortchefs das Wort, welche über die kommende Schiesssaison orientieren. Wei-

tere Informationen können unter www.bsvz.ch im Internet abgerufen werden.  

  

 

 

9.  Anträge 

 

9.1   Des Vorstands 

Seitens des Vorstandes liegen keine Anträge vor. 

 

9.2   Der Delegiertenversammlung 

Seitens der Delegierten sind keine Anträge eingegangen. 

 

 

 

10. Varia 
 

Der BSVZ teilt folgende Vereinsauflösungen mit: 

 

• Urdorf KK 74 

• Sportschützen Albisrieden 

 

Diese beiden Vereine haben sich mittels Neugründung zusammengeschlossen zu: 

 

• Sportschützen Albisrieden-Urdorf 

 
Der BSVZ wünscht dem neuen Verein alles Gute! 
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Informationen über das Kantonalschützenfest 2018 

   

 

 Otto Schnellert präsentiert die aktuellsten Infor-

mationen zum Kantonalschützenfest 2018. 
Als Präsident des Trägervereins erläutert Schnel-

lert Details wie 

• Standorte Schiessanlagen und deren Aus-

prägung 

• Festzentrum 

• Schiessdaten 

• Termine der speziellen Schiessanlässe 

• Organisationsstruktur 

• Finanzielle Grobparameter 

 

 

   
LZ-Cup „Subaru-Stich“ 

   

 

 Präsident Schöpfer wirbt für den LZ-Cup, besser 

bekannt als „Subaru-Stich“. 

 

Der Hauptpreis, ein Subaru XV im Wert von CHF 

25‘900.- kann mit einem Einsatz von nur einem 

Fünfliber „erschossen“ werden. 

 

 

 
Urs Niggli wünscht das Wort 

Urs Niggli, seines Zeichens Vorstandsmitglied BSVZ, weist nochmals mit aller Deutlichkeit auf die sich 

anbahnende prekäre Personalsituation des Vorstands BSVZ hin. 

Niggli appelliert an die Vereine, sich aktiv mit dem Thema zu befassen und mit geeigneten möglichen 

Kandidaten über einen Einsatz im BSVZ zu sprechen. 
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11. Bekanntgabe der nächsten Delegiertenversammlungs-Ortes 
 
Die nächste, 101. Delegiertenversammlung findet definitiv am 4. März 2016 im Albisgütli (Uerten-

stube) statt.   

Über die Gestaltung der Jubiläums-Versammlung 100 Jahre Bezirksschützenverband Zürich wird zu 

einem späteren Zeitpunkt orientiert. 

 

 

 Franz Schöpfer schliesst die Delegiertenver-

sammlung 2015 mit dem Dank an alle Anwe-

senden. 

Er überreicht Erich Eichenberger ein kleines 

Präsent und dankt dem Infanterieschiessver-
ein Hirslanden-Riesbach für die tolle Organi-

sation der diesjährigen Delegiertenversamm-

lung… 

 

   

 

  

 

…wie auch dem Servierpersonal für die flotte 

Bewirtung. 

 

 
Abschliessend wünscht Franz Schöpfer allen eine gute Heimkehr und eine erfolgreiche Schiess-Saison 

2015 und viele tolle Resultate an all ihren Schiessen. 

 

 

        Der Protokollaktuar 

 

 
        Christian Schnorf 

 

 


